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DREI HASELNÜSSE FÜR ASCHENBRÖDEL 
Die Ausstellung zum Kultfilm ab 5. November 2011 
 
Schloss Moritzburg (bei Dresden) ist als barockes Jagd- und Lustschloss der sächsischen 
Kurfürsten und Könige berühmt; seit 1974 aber auch als Film-Kulisse für das tschechisch-
deutsche Kult-Märchen DREI HASELNÜSSE FÜR ASCHENBRÖDEL. Dass dieser Film zu 
einem der beliebtesten Märchenfilme avancieren würde, dachte damals niemand. Inzwischen 
ist der Film selbst Teil der Schlossgeschichte und darf zur Weihnachtszeit in keinem 
Wohnzimmer fehlen. Die gleichnamige Sonderausstellung im Winter 2009/2010 zog bereits 
mehr als 150.000 Besucher in ihren Bann. Nun folgt die Fortsetzung: Ab 5. November 2011 
können Besucher dann immer im Winter in die Geschichte eines der schönsten Märchenfilme 
aller Zeiten eintauchen. Mit einer wesentlich größeren Fläche wird die neue Ausstellung der 
Filmgeschichte und den Stars des Films mehr Platz einräumen. Auch einige der barocken 
Festsäle des Schlosses und natürlich die originalen Filmstätten werden in das neue Konzept mit 
einbezogen. Ebenso wird das Angebot für Familien mit Kindern ausgebaut. Die Ausstellung ist 
komplett in deutscher und tschechischer Sprache gestaltet. 
 
ÖFFNUNGSZEITEN „DREI HASELNÜSSE FÜR ASCHENBRÖDEL“ 2011: 
05.11.2011 - 26.02.2012: Dienstag bis Sonntag 10:00 bis 17:00 Uhr (letzter Einlass) 
24. und 31. Dezember: 9:00 bis 12:00 Uhr (letzter Einlass) 
Montag geschlossen 
 
TIPP: Besuchen Sie uns auch im Sommer und entdecken Sie die Kulturlandschaft Moritzburg! 
Das Barockschloss hat von April bis Oktober täglich für Sie geöffnet (10:00 bis 17:00 Uhr). Auch 
das unweit gelegene Fasanenschlösschen - ein königliches Sommerpalais mit sachsenweit 
einmaliger Rokoko-Ausstattung - ist vom 22.4. bis 31.10. täglich geöffnet (geführte Rundgänge). 
Bitte beachten Sie, dass im Barockschloss vom 4.10. bis 4.11.2011 wegen der umfangreichen 
Ausstellungsvorbereitungen mit Einschränkungen für den Besucherverkehr zu rechnen ist.  
 
ANFAHRT  
PKW: A4 Abfahrt Dresden-Wilder Mann | A13 Abfahrt Radeburg (weiter nach Ausschilderung) 
ÖPNV: Zug bis Dresden-Neustadt | weiter mit Bus 326 Richtung Radeburg 
Bus 326 ab Bhf. Dresden-Neustadt (Richtung Radeburg) bis Schloss Moritzburg 
Tipp: Historische Schmalspurbahn „Lößnitzdackel“ (Radebeul/Ost – Radeburg) bis 
Moritzburg | Anfahrt nach Radebeul/Ost mit S-Bahn (Dresden - Meißen) 


